
 
 
 
 

 
Sitzung des Sport- und Kulturausschusses Nr. 1/2010 

am Mittwoch, dem 17. Februar 2010, 
um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 

 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 
I. Öffentliche Sitzung  
 
TOP      Vorlage 
Nr.         Nr.             Tagesordnung________________________________________ 
 
1   Feststellung der fristgerechten und ordnungsgemäßen Einladung  
   sowie der Beschlussfähigkeit 
 
2   Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürger/innen  
   sachkundigen Einwohner/innen 
 
3   Bestellung der Schriftführer und deren Stellvertreter 
 
4   Bestimmung eines Ausschussmitgliedes und eines/r  

Stellvertreters/in zur Mitunterzeichnung der Ausschuss-
niederschriften 

 
5   Einwohnerfragestunde 
 
6   131  Beratung des Haushaltsplanes 2010 
   hier: Produktbereiche 04 und 08 
 
7           109             Mitteilung zur Sporthallenbegehung 
 
8             33             Wahl der Mitglieder des Museumrates 
 
9                              Anfragen 
 

 



 

S t a d t  W e r l            Beschlussvorlage 
Der Bürgermeister 

Vorlage-Nr.   131 
TOP                I/6 

zur  öffentlichen  nichtöffentlichen Sitzung des 
 Sport- und Kulturausschuss 
 Hauptausschusses 
 Rates  

am 
17.2.2010 
      
23.02.2010 

Personalrat ist zu beteiligen 
 ja                          nein 

Zustimmung 
 ist beantragt         liegt vor 

Agenda-Leitfaden wurde berücksichtigt   ja      nein 
 
Aufwendungen  nein   einmalig   jährlich in Höhe von       € 
 

Einnahmen        nein   einmalig   jährlich in Höhe von       € bei HHSt.       
Haushaltsmittel stehen   nicht   nur   mit       € zur Verfügung bei HHSt.       
(Deckungsvorschlag s. Sachdarstellung) 
 

Nachrichtlich: 
Finanzierungskosten unter Berücksichtigung der Kreditfinanzierungsquote und des derzeitigen  
durchschnittlichen Zinssatzes  nein  jährlich in Höhe von       € 
 

Direkte Folgekosten (ohne Finanzierungskosten)   nein  einmalig  jährlich in Höhe von  
      € bei HHSt.       

 

Datum:  07.01.2009 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  

Abt. 50  
             

 20 FBL Beig. BM 

AZ   50-Ha.      
 
Sachdarstellung: 
 
Beratung des Haushaltsplanes 2010 
hier: Produktbereiche 04 und 08 
 
Der Haushaltsplan basiert auf den Vorgaben des neuen Kommunalen Finanzmagements 
(NKF) und ist in einen Ergebnis- und in einen Finanzplan unterteilt. 
 
Der Entwurf der Produktbereiche 04 (Kultur und Wissenschaft) und 08 (Sportförderung) für 
das Haushaltsjahr 2010 liegt allen Ausschussmitgliedern, die dem Rat angehören, bereits 
vor. Für die übrigen Ausschussmitglieder ist der Entwurf mit den anderen Unterlagen als 
Anlage beigefügt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Haushaltsansätze des Haushaltsplanentwurfes 2010 (Ergebnis- und Finanzrechnung)– 
soweit sie die Zuständigkeit des Sport- und Kulturausschusses betreffen – werden dem Rat 
zur Beschlussfassung in den veranschlagten Höhen vorgeschlagen. 
 
 

 



 

S t a d t  W e r l                 Mittei lung 
Der Bürgermeister 

 

Nr .109 

zur  öffentlichen  nichtöffentlichen Sitzung des 
 Schulausschusses u. des Sport- u. Kulturausschusses 
 Hauptausschusses 
 Rates 

 
am  
03.02.2010/17.02.2010 
am        
am        

 
Datum: 14.01.2010 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  
Abt. Bildung / Kultur 20 FBL Beig. BM 

AZ   40-Si  

 

    

 
Ergebnisse der Sporthallenbegehungen – Maßnahmenkatalog - 
 
Am 08.09. und 15.09.2009 wurden die Sporthallen der Stadt Werl durch die Mitglieder des 
Schulausschusses, des Sport- und Kulturausschusses, Mitarbeitern der Verwaltung sowie 
Beauftragten der jeweils zugehörigen Schule und Vertretern des Stadtsportverbandes 
begangen. Dazu liegt diesen Teilnehmern und den neuen Ausschussmitgliedern eine 
Begehungsniederschrift vor. Ziel der Begehung war es, den baulichen Zustand der 
Sporthallen, insbesondere aber den Zustand der fest installierten und mobilen Sportgeräte 
festzustellen. Im Entwurf des Haushaltsplans 2010 sind für etwaige Ersatz-, 
Neubeschaffungen und Reparatur von Sportgeräten sowie kleinerer baulicher Maßnahmen 
insgesamt 100.000 € vorgesehen.  
 
Die während der Begehungen festgestellten Mängel und die durch die 
Sporthallenbeauftragten der Schulen zusätzlich geäußerten Ausstattungswünsche wurden 
während mehrerer Gespräche innerhalb der Verwaltung nach Prioritäten gewichtet, wobei 
die Wertigkeit nach  

1. Gebäudeerhaltung u. Mängel an Sportgeräten,  
2. Funktionalität der Sportgeräte und  
3. Wünschen der Schulen und Vereine 

festgelegt wurde.  
 
Die Kosten wurden an Hand der z. Zt. marktüblichen Katalogpreise ermittelt. Aufgrund der 
Höhe der Gesamtkosten sind im Rahmen der Vergabeordnung Preisangebote bei 
verschiedenen Sportgeräteanbietern einzuholen. Entsprechend der Erfahrungen bei 
vorangegangenen Preisermittlungen ist dann davon auszugehen, dass die Preisangebote 
der Anbieter die Katalogpreise unterschreiten werden. 
 
Unter Berücksichtigung der Prioritäten und der im Entwurf des Haushaltsplans vorgesehenen 
Mittel ist es daher möglich, die Maßnahmen überwiegend in 2010 durchzuführen.  
 
Da die Sporthallen überwiegend von den Schulen genutzt werden und die Mehrzahl der 
Sportgeräte aus Mitteln der Bildungspauschale beschafft wurden, hat die Verwaltung 
vorgeschlagen, die Finanzierung im Verhältnis 20.000 € aus Mitteln der Sportpauschale und 
80.000 € aus Mitteln der Bildungspauschale abzuwickeln. Es entstehen Gesamtkosten in 
Höhe von etwa 50.000 € für die Reparatur, Ersatz- und Neubeschaffung zuzüglich 83.000 € 
zur Sanierung des Sporthallenboden und die Lüftungsanlage der Sporthalle der Petri- und 
der Petrihauptschule, so dass das Gesamtvolumen aller Maßnahmen auf rd. 133.000 € 
steigt. Die ursprünglich nicht kalkulierten 33.000 € werden aus Mitteln der Sportpauschale 
bereit gestellt. 
 
Die dargestellte Ausgabenerhöhung um 33.000 € gegenüber dem Entwurf des 
Haushaltsplans 2010 wird im Rahmen einer Änderungsmeldung im endgültigen 
Haushaltsplan 2010 berücksichtigt. 
 
 

 



Ort Sportgeräte bauliche Maßnahmen sonstiges 
Dreifachsporthalle 7.900 €  z.B. 

Lautsprecheranlage,  
Fixierung 
Basketballkörbe 
(Gebäudeunterhaltung  
-Geb.unterh.) 

Neue 
Zweifachsporthalle 

1.600 €  300 € Ergänzung 
Garderobenschränke, 
Schließung d. 
Dachluken u. autom. 
Endabschaltung d. 
Ringanlage 
(Geb.unterh.) 

Alte 
Zweifachsporthalle 

6.500 € u.a. Leuchtmittel prüfen, 
Schweißnähte 
Hallenboden reparieren, 
Blitzschutzanlage 
(Geb.unterh.)  

z.B. Trennvorhang 
ordnungsgemäß außer 
Betrieb nehmen 
(Geb.unterh.) 

Walburgisschule  Betonsanierung Lisenen, 
Außenwandverkleidungen 
verfugen (Geb.unterh.) 

Pflege d. Sprung- und 
Laufanlage, ggfl. 
Kunststofflaufbahn, wird 
vom KBW geprüft 

Sporthalle d. Petri- 
und der 
Petrihauptschule 

5.100 €  83.000 € Sanierung 
Sporthallenboden u. 
Lüftungsanlage, 
20.000 € 
Kunststofffenstersanierung

 

Norbertschule 900 €  22.000 € Sanierung d. 
Sporthallenbodens, davon 
unterstützt FV mit 8.000 €, 
Sanierung 
Sporthallendach in 2010 
im Rahmen EnEV-
Sanierung 

mittelfristig evtl. 
Schaffung einer 
Weitsprunganlage 
i.V.m. KBW u. FV 

Overbergschule 10.000 €  Malerarbeiten durch 
Werler TV (Geb.unterh.) 

 

St.Josef-Schule 500 € u.a. Außentüren, Toiletten, 
Zustand d. Hallenbodens, 
Sanitäranlage 
(Geb.unterh.) 

Sprunggrube u. 
Außenanlage i.V.m. 
KBW u. FV 

 
Insgesamt sollen somit im Jahr 2010 133.000 € für die Sporthallen und für die Sportgeräte 
investiert werden. 
 
Darüber hinaus ist in 2010 vorgesehen, die Kunststoffverglasung der Sporthalle der Petri- 
und der Petrihauptschule zu erneuern. Die Verglasung ist z.T. gesplittert und daher undicht, 
es entstehen Kosten in Höhe von rd. 20.000 €.  
 
Festgestellte Mängel an Fliesen, Armaturen und anderen baulichen Einrichtungen wurden 
durch Kleinreparaturen z.T. bereits aus Mitteln der Gebäudeunterhaltung in 2009 behoben 
oder wurden in den Maßnahmekatalog zur Gebäudeunterhaltung für das Jahr 2010 
aufgenommen. 

 



 

S t a d t  W e r l            Beschlussvorlage 
Der Bürgermeister 

Vorlage-Nr.    33 
TOP                      

zur  öffentlichen  nichtöffentlichen Sitzung des 
 Sport- und Kulturausschuss 
 Hauptausschusses 
 Rates  

am 
17.02.2010 
      
      

Personalrat ist zu beteiligen 
 ja                          nein 

Zustimmung 
 ist beantragt         liegt vor 

Agenda-Leitfaden wurde berücksichtigt  ja    nein (Begründg. s. Sachdarstellung)   nicht relevant 
 
Aufwendungen  nein   einmalig   jährlich: Sitzungsgeld je Sitzung f. Nichtratsmitglieder  22,40 €, 
bei Ratsmitgliedern in Pauschale enthalten       
 

Einnahmen        nein   einmalig   jährlich in Höhe von       € bei HHSt.       
Haushaltsmittel stehen   nicht   nur   mit       € zur Verfügung bei HHSt.       
(Deckungsvorschlag s. Sachdarstellung) 
 

Nachrichtlich: 
Finanzierungskosten unter Berücksichtigung der Kreditfinanzierungsquote und des derzeitigen  
durchschnittlichen Zinssatzes  nein  jährlich in Höhe von       € 
 

Direkte Folgekosten (ohne Finanzierungskosten)   nein  einmalig  jährlich in Höhe von  
      € bei der HHSt.       

 

Datum:  08.12.09 Unterschrift S i c h t v e r m e r k e  

Abt. Bildung u. Kult  20 FBL Beig. BM 
AZ   40-Museum      
 
Sachdarstellung: 
 
Wahl der Mitglieder des Museumsrats 
 
Nach § 6 der Satzung für das Städtische Museum Am Rykenberg, Wendelin-Leidinger-Haus, 
wird zur Beratung und Beschlussfassung in Fragen der Museumsarbeit, insbesondere der 
Ausstellungskonzeption und Erweiterung der Sammlungsbestände, ein Museumsrat gebildet.  
 
Dem Museumsrat gehören an: 
 
a) 2 Mitglieder des Sport- und Kulturausschusses der Stadt Werl, die das Amt des/r 
Vorsitzenden bzw. stellvertretenden Vorsitzenden übernehmen,  
b) der/die Museumsleiter/in, 
c) 2 vom Neuen Heimat- und Geschichtsverein Werl zu benennende Mitglieder, 
d) 1 Vertreter/in des Westfälischen Museumsamtes, 
e) 1 Vertreter/in der Vereinigung Westfälischer Museen, 
f) 1 Vertreter/in der Stadt Werl: der Bürgermeister oder im Vertretungsfall der allgemeine 
Vertreter, 
g) 1 auf den in § 3 genannten Gebieten fachkundige/r, von den Mitgliedern des 
Museumsrates unter a – f zu wählende/r Bürger/in. 
 
Die Mitglieder zu a) werden vom Sport- und Kulturausschuss benannt.  
 
Die Mitglieder des Museumsrates unter a) und g) werden für die Dauer der Wahlzeit des 
Rates der Stadt Werl berufen. Die Mitglieder unter a), c) und g) erhalten für ihre Tätigkeit 
Sitzungsgeld gem. § 13 Abs. 2 Buchst. b der Hauptsatzung der Stadt Werl vom 17.12.99. 
 
Mit Beginn der neuen Ratsperiode sind daher vom Sport- und Kulturausschuss zwei 
Mitglieder für den Museumsrat zu benennen.  

 



 
Beschlussvorschlag: 
Es wird beschlossen, das Ausschussmitglied N.N. als Vorsitzende/n und das 
Ausschussmitglied N.N. als stellvertretende/n Vorsitzende/n des Museumsrates zu 
benennen.  
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